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Kontakte

�ER Cut – Ihr Friseur:

Alleestraße 27,

� 7 91 27 27, auch bei Fa-

cebook und Instagram

vertreten. Geöffnet mon-

tags bis freitags 9 bis 18

Uhr, samstags 9 bis 16 Uhr.

�Für interessierte

Händler: Weitere Gastro-

nomen und Händler, die

beim Keeplocal-Netzwerk

und dem Projekt Stadtgut-

schein mitmachen wollen,

können sich an Organisa-

tor Kai Mosner wenden:

� (01 62) 2 86 57 00 oder

per E-Mail:

kai@wirsindremscheid.com

In der RGA-Serie „Was wächst denn da am Wegesrand“ geht es heute um Hohlen und Finger-Lerchensporn

Nektarlieferant für Insekten mit langem Rüssel

Diplom-Biologin Stefanie Bar-

zen von der Natur-Schule

Grund stellt den Lerchensporn

vor:

Der Hohle Lerchensporn

und der Finger-Lerchensporn

gehören, wie auch Erdrauch

und Tränendes Herz, in die Fa-

milie der Erdrauchgewächse,

Lerchensporne mögen Laub-

mischwälder, Auwälder, Obst-

gärten, Gebüsch, Weinberge.

Er wird bis dreißig Zentimeter

hoch und blüht von März bis

April kräftig violett oder schon

mal weiß. Der Finger-Lerchen-

sporn wird bis zwanzig Zenti-

meter hoch und blüht von

März bis Anfang Mai in violet-

ten und purpurnen Färbungen.

Jede Einzelblüte bildet einen

Sporn aus, in dem sich der

Nektar sammelt. Er ist nur

langrüsseligen Insekten zu-

gänglich. Kurzrüsselige Hum-

meln beißen den Sporn an und

gelangen an den Nektar, ohne

die Blüte zu bestäuben.

Lerchensporn bildet scho-

tenförmige Kapselfrüchte mit

schwarzbraunen Samen. Sie

tragen ein weißliches, ölhalti-

ges Anhängsel, welches Amei-

sen zum Fressen gerne haben.

Die Laubblätter sind bläu-

lich grün und mehrfach unter-

teilt. Die lanzettlich geformten

Blütentragblätter sind beim

Hohlen Lerchensporn ganz-

randig, beim Finger-Lerchen-

sporn aber durch tiefe Ein-

schnitte fingerförmig. Der er-

kennbare Lebenszyklus der

Pflanze ist bis zum Sommer be-

endet.

Der Hohle Lerchensporn ist

aufgrund seines Gehalts an Al-

kaloiden, wie an Bulbocapnin,

giftig. Als Heilpflanze wurde

der Hohle Lerchensporn zur

Menstruationsförderung, ge-

gen Würmer, als Beruhigungs-

und Betäubungsmittel und ge-

gen Depressionen eingesetzt.

In der Traditionellen Chinesi-

schen Medizin werden die

Knollen des Finger-Lerchen-

sporns als Schmerzmittel ein-

gesetzt; in der Volksheilkunde

gelten sie als nervenstärkend,

krampflösend, beruhigend, an-

tibakteriell und halluzinogen.

www.natur-schule-grund.de

Der Finger-Lerchensporn.
Foto: Natur-Schule Grund

Friseur wirbt für Zusammenhalt in der Krise

Von Melissa Wienzek

Als gebürtiger Remscheider

liegt ihm die Alleestraße am

Herzen: Erkan Taskin (36) hat

vor fast genau einem Jahr mit-

ten im Lockdown seinen Fri-

seursalon ER Cut – Ihr Friseur

in der Alleestraße 27 eröffnet.

Er mag den Standort, seine

Nachbarn, kennt viele beim

Namen, grüßt fröhlich durch

die Schaufensterscheibe. Doch

die Leerstände um ihn herum

stimmen ihn auch traurig.

„Viele jammern gern. Ich sage

immer: Nimm es doch einfach

in die Hand“, sagt der Friseur-

meister, der weiß, wovon er

spricht. Er wagte den Schritt in

die Selbstständigkeit – und

zwar bewusst an der Alleestra-

ße. „Ich habe früher schon auf

der Alleestraße gearbeitet.“

Mittlerweile hat Erkan Taskin

eine angestellte Friseurin, sei-

ne Nichte Ilknur Taskin, und

eine Auszubildende im ersten

Lehrjahr, Petek Ali. Auch wenn

das Geschäft wegen Corona

besser laufen könnte, ist er

Bei Erkan Taskin kann der Stadtgutschein eingelöst werden – 20 Geschäftsleute machen mit – Film ist geplant

doch zufrieden, den Schritt ge-

wagt zu haben. Er liebt seinen

Beruf. „Man trifft jeden Tag

neue Leute, man stellt sich auf

jeden Kunden individuell ein.

Die Abwechslung macht Spaß.“

Nun liegt Erkan Taskin ei-

nes am Herzen: „Wir müssen

dafür sorgen, dass wir wieder

Leben auf die Alleestraße brin-

gen, die Remscheider das An-

gebot kennen – und wir auch

nach Corona noch existieren.“

Deshalb habe er sich dazu ent-

schieden, der Gemeinschaft

beizutreten und beim Projekt

„Stadtgutscheine“ mitzuma-

chen. „Wir müssen jetzt zu-

sammenhalten und unsere ei-

gene Stadt unterstützen.“ Die

Gutscheine können bei ihm

eingelöst werden. Wir erklä-

ren, was dahintersteckt.

Was sind die Stadtgutscheine?
Mit dem Stadtgutschein der

Stadt Remscheid in Zusam-

menarbeit mit dem Netzwerk

Keeplocal soll der lokale Han-

del in Remscheid gestärkt wer-

den – aber auch gezeigt wer-

den, wie breit die Vielfalt vor

Ort ist. „Der Gemeinschaft ist

wichtig, dass das Geld in Rem-

scheid bleibt und man eine

Plattform hat, sich zu verbin-

den“, erklärt Unternehmer

und „Wir sind Remscheid“-

Gründer Kai Mosner, der das

Projekt bekannter machen

möchte. Auch die Bergische

IHK spricht sich für die Stadt-

gutscheine aus.

Wie funktioniert das System?
Bei Modistin Susanne Boll-

mann, Hüte von Hand an der

Hindenburgstraße, gibt es die

Gutscheine in gedruckter Ver-

sion. Alternativ können die

Gutscheine auch zu Hause aus-

gedruckt werden. Es gibt vor-

gefertigte Werte in Höhe zwi-

schen 20 und 250 Euro. „Man

kann aber auch einen frei

wählbaren Wert eintragen“,

erklärt Mosner, der an der Al-

leestraße das Telekommunika-

tionsgeschäft Highspeed Me-

dia führt. Online kann via Pay-

pal, Rechnung, Lastschrift oder

Kreditkarte bezahlt werden.

Mosner entstanden. Teilneh-

mende Remscheider Händler

zeigen, wofür sie stehen – und

wie vielfältig das Angebot ist.

Damit es auch nach Corona

noch eine Zukunft gibt.

„Der Stadtgutschein ist auch

eine ideale Geschenkidee.“

Einlösbar sind die Gutscheine

bei den teilnehmenden Händ-

lern und Gastronomen. Eine

Übersicht gibt es hier:

https://kaufen.keeplocal.de/city/
Remscheid

Wer macht mit?
Um die 20 Geschäftsleute ma-

chen mit – von der Innenstadt

bis nach Lennep. Die Branchen

reichen von Kosmetik über

Wein und Telekommunikation

bis hin zu Mode, Fotografie

und Gastronomie. „Ich denke,

nicht jeder Remscheider kennt

jeden Laden und jedes Ange-

bot“, schätzt Mosner. Hier sind

durchaus Aha-Momente pro-

grammiert.

Was ist noch geplant?
In den kommenden Tagen

wird auf allen Plattformen ein

Imagefilm veröffentlicht. Die-

ser ist in Zusammenarbeit mit

der Stadt, dem Keeplocal-Netz-

werk, Fotograf und Filmema-

cher Pawel Kaniewski und Kai

Das Team von
ER Cut – Ihr Fri-
seur, Allee-
straße 27, freut
sich auf Kun-
den: (v. l.)
Inhaber Erkan
Taskin, Azubi
Petek Ali, Fri-
seurin Ilknur
Taskin. Foto:
Doro Siewert

Erweiterung des Automatikführerscheins

Neue Klasse B197:

Schüler lernen im Tesla

Von Melissa Wienzek

Seit dem 1. April gibt es eine

neue Führerscheinklasse: die

Schlüsselzahl-B197. Es handelt

sich dabei um eine Erweite-

rung des Automatikführer-

scheins. Was genau dahinter-

steckt und wie die Remschei-

der dies praktisch umsetzen

können, erklärt Lisa Janzik von

„Lisa’s Fahrschule“ an der Bur-

ger Straße im Südbezirk.

Was ist die neue
Führerscheinklasse „B197“ genau?
„Kurz gesagt: B197 ist für je-

dermann gedacht. Es ist wie in

den 80ern: Der Fahrschüler

macht die Ausbildung auf bei-

den Fahrzeugen – dem Schalt-

wagen und dem Automatikwa-

gen, aber hauptsächlich auf

Automatikauto. Er darf nach

der Prüfung dann aber beides

fahren“, erklärt Lisa Janzik.

Auch die Prüfung wird auf dem

Automatikwagen abgelegt.

„Das ist ein großer Vorteil für

die Prüflinge, die ohnehin

schon aufgeregt sind und vie-

les gleichzeitig koordinieren

müssen.“ Gerade für ängstliche

Fahrschüler, auf die Lisa Janzik

spezialisiert ist, sei diese neue

Regel viel Wert. „Sie können

den Wagen nicht mehr abwür-

gen.“ Dafür hat „Lisa’s Fahr-

schule“ übrigens eigens ein

Automatik-Elektroauto, einen

Tesla Model 3, angeschafft.

Laut Werksangabe schafft der

Wagen rund 450 Kilometer

rein elektrisch. Die Flotte wird

demnächst zudem um einen

weiteren Tesla und einen VW

ID.3. erweitert. Umweltfreund-

lichkeit und Klimaschutz sowie

den neuesten Stand der Tech-

nik anbieten zu können, sind

Janzik wichtig.

Was muss für B197
getan werden?
Der Bewerber muss den Nach-

weis von mindestens 10 Fahr-

stunden zu je 45 Minuten auf

einem Fahrzeug mit Schaltge-

triebe erbringen. Nach den 10

Stunden erfolgt eine Testfahrt

mit einem Fahrlehrer auf ei-

nem Fahrzeug mit Schaltge-

triebe. Die Testfahrt erfolgt in-

nerorts und außerorts. Der

Fahrschüler muss dabei den

Nachweis erbringen, dass er

ein Fahrzeug mit Schaltgetrie-

be sicher bedienen kann. Nach

erfolgreicher Fahrt stellt die

Fahrschule dem Schüler eine

Bescheinigung aus. Diese wird

bei der praktischen Fahrprü-

fung vorgelegt, somit erfolgt

keine Beschränkung auf Fahr-

zeuge mit Automatikgetriebe.

Es erfolgt der Eintrag B 197. Die

Schlüsselzahl beinhaltet keine

Einschränkung, der frisch ge-

backene Autofahrer darf künf-

tig auch Fahrzeuge mit Schalt-

getriebe fahren. Wer es ganz

genau wissen möchte, der

kann sich Lisa Janziks Erklärvi-

deo auf Youtube ansehen:

https://youtu.be/bwiYu8dxz6k

Wie viele Remscheider
nutzen diese neue Klasse?
Genaue Zahlen für das Stadtge-

biet gibt es nicht. Denn es

hängt immer davon ab, wie

viele Remscheider überhaupt

einen Führerschein machen

möchten. „Bei mir sind es aber

90 Prozent“, sagt Janzik, die

fünf Mitarbeiter beschäftigt.

Betrifft die nächtliche
Ausgangssperre die Fahrschule?
Ja. „Ich darf nur noch Nacht-

fahrten mit Bescheinigung

durchführen“, erklärt die jun-

ge Fahrschulinhaberin aus

dem Südbezirk. Die zu absol-

vierenden Fahrten müssten

dadurch gut geplant werden.

Die Fahrschüler solle sie zu-

dem am besten nach der Stun-

de direkt zu Hause abliefern

und nicht mehr an der Fahr-

schule, laute die Empfehlung.

Welche Sicherheitsvorkehrungen
gelten im Fahrschulauto?
Es gibt keine Trennwände in

den Wagen zwischen Fahrleh-

rer und -schüler. „Das ginge

auch gar nicht, ich muss

schließlich im Notfall eingrei-

fen können“, erklärt Janzik. Es

herrscht Maskenpflicht im

Wagen – allerdings noch keine

Testpflicht. „Ich würde das

sehr begrüßen. Bei uns direkt

gegenüber der Fahrschule gibt

es ja das Testzentrum Süd.“ Zu-

dem tauchten die Fahrlehrer,

die stets auf engem Raum mit

anderen Menschen arbeiteten,

noch in keiner Impfpriorisie-

rung auf.

www.lisas-fahrschule.info

Lisa Janzik hat für ihre Fahrschule einen Tesla Model 3 angeschafft. Das
Elektroauto ist umweltfreundlich unterwegs. Foto: Doro Siewert

Was wächst
denn da?

Warum eine Terrassenüberdachung von
Vöpels Greenhouse?
• 10 Jahre Garantie
• In 4 verschiedene Farben pulverbeschichtet
• Aus hochwertigemAluminium hergestellt
• Nach deutschen Qualitätsstandards gefertigt
• Integrierter Regenwasserablauf in den Pfosten

PREISKNALLER bei unseren

Terrassenüberdachu
ngen –

greifen
Sie zu!

ACHTUNG!
Aktion

vom 1.März
bis 4. April 2021

* ohne Zubehör, Sonderwünsche, Frachtanteil und Montage
*²Aktionszeitraum 1. März 2021 – 30. April 2021

1.Terrassenüberdachung

Expert Plus Edition inkl. 16 mm Polycarbonat,

B 500 cm x T 300 cm 3.099,- €*

Aktionspreis 2.5792.579,-,- €*2 Sie sparen 520,- €

2.Terrassenüberdachung

Expert Plus Edition inkl. 8 mm Glas (VSG),

B 500 cm x T 300 cm 4.399,- €*

Aktionspreis 3.6093.609,-,- €*2 Sie sparen 790,- €

Alles aus
einer Hand!

Beispielrechnung bzw.Beispielangebot:

Junkernbusch la
42499 Hückeswagen
Tel.: 02192 8 59 39 09
E-Mail: info@voepel.de
www.voepel.de

Neu
eingetroffen!


